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V

Vorwort

Es gibt Erfindungen, die weder das Potential haben, jemals wirtschaftlich erfolgreich zu 
sein, noch geeignet sind, die Entwicklung der Technologie voranzubringen. Andererseits 
wird man überrascht sein, dass regelmäßig erste Anwendungen von Technologien, die 
heutzutage unsere Berufswelt und unseren Alltag bestimmen, in früher Zeit als schein-
bare Flops starteten. Es ist schon bewundernswert, wie die Pioniere früher Technologien 
trotz Rückschlägen in Serie an „ihre“ Technologie glaubten und sie weiter entwickelten. Oft 
erlebten die Pioniere den Durchbruch der von ihnen geförderten Technologien nicht mehr.

Dieses Buch soll seinem Leser die Entwicklung von Technologien aufzeigen und ver-
deutlichen, wie Technologien erst nach langen Jahren des Forschens und Experimentie-
rens zu praxistauglichen Produkten führen können. Ein klassisches Beispiel ist die Ent-
wicklung der Dampfmaschine. James Watt ist nicht der Erfinder der Dampfmaschine. Al-
lerdings verbesserte er die Dampfmaschinen seiner Zeit in einer Weise, dass hierdurch die 
industrielle Revolution ermöglicht wurde.

Zwei umfangreiche Kapitel dieses Buchs sind den Luftschiffen und den ersten Flug-
zeugen gewidmet. Bei den Anfängen der technischen Realisierung des Fliegens gab es 
viele Flops, da der Wirkungsgrad und die Funktionsweise der Antriebe falsch eingeschätzt 
wurde oder sogar angenommen wurde, dass mit reiner Muskelkraft schwere Flugapparate 
in die Luft gehoben werden könnten. Flops der damaligen Zeit wird man erkennen, wenn 
man die frühen Ausführungsformen mit den heutigen Flugzeugen vergleicht. Auf diese 
Weise wird man schnell erkennen, welche Erfindung in eine Sackgasse führte und wel-
cher Erfindung, zumeist nach weiteren Optimierungen, schließlich der Erfolg be-
schieden war.

München� Thomas Heinz Meitinger  
im April 2025
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